
Außerordentliche Mitgliederversammlung

6. Februar 2019



Tagesordnung

① Satzungstechnisches

② Präsentation der Wirtschaftsprüfung für 

das Wirtschaftsjahr 2017/18 und Anträge

③ Präsentation des Haushaltsvoranschlags 

für das Haushaltsjahr 2019/20 und 

Antrag

④ Weitere Anträge

⑤ Sonstiges
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Der Vorstand arbeitet weiterhin kooperativ mit der Schulleiterin und der
Verwaltungsleiterin an der erfolgreichen Umsetzung des Strategieplans
2022. (online -> Über UNS -> Strategieplan) Die folgenden Prioritäten hat
sich der Vorstand für das Schuljahr 2018/19 gesetzt:

 Ein nachhaltiger Haushalt und mit einem 5-Jahres CAPEX-Plan, wie von
Mitgliedern gefordert

 Überprüfung der Buslinien -> mit der Möglichkeit neue Einzugsgebiete zu
erreichen.

 Überprüfung der Verbesserungsmöglichkeiten im Kindergarten in enger
Zusammenarbeit mir der Schulleiterin und der Leiterin des Kindergartens

Der Vorstand wird auf der nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung
einen umfassenden Bericht über die Fortschritte der Erreichung der Ziele
des Strategieplans abgeben.

Vorstandsvorsitzende - Bericht 
Anna E. Ordóñez, M.D., M.A.S.
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Vorstandsvorsitzende  - Bericht
Anna E. Ordóñez, M.D., M.A.S.

• Wo sind wir bereits?
• Erfolgreiche Wirtschaftsprüfung
• Gestiegene Gesamtschülerzahl ( 536 am 28. Januar 2019)
• Erfolgreichster Annual Fund in der Geschichte der GISW
• Neue Spielplätze im Frühling

• Wo wollen wir hin?
• Nachhaltigkeit und einheitliche Schulgebühren
• Schaffung von Rücklagen für vorgeschrieben Instandhaltung der Gebäude

und Renovierungsarbeiten
• Zwei neue größere Renovierungen (Cafeteria & Kindergarten)

• Wie kommen wir dorthin?
• Anhebung der Schulgeldgebühren um ca. 3.1 %
• Formale Abschaffung der Schulentwicklungsgebühr

• Wer/was hilft uns dabei?
• Schulgeldermäßigung (TAP)
• Mehr GISW SchülerInnen profitieren vom Hugo und Herta Müller Stipendium
• Neue Outreach und Fundraising-Bemühungen der Managerin der

Advancement-Abteilung 3



Wirtschaftsprüfung
Ms. Jeri Fleming

Audit Manager, RSM

• Wirtschaftsprüfungsgesellschaft RSM hat den
Jahresabschluss der GISW 2017/18 geprüft.

• Finanzprüfung stellt vorbehaltlos fest
(Financial Audit): der Jahresabschluss spiegelt
die finanzielle Situation der Schule korrekt
wider.

• Positiver Ausgang der Finanzprüfung ist ein
großer Erfolg für die GISW insgesamt und
unterstreicht im Besonderen die gewissen-
hafte Arbeit der Verwaltung.
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Auszug Wirtschaftsprüfung  
Bilanzaufstellung
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Auszug Wirtschaftsprüfung  
Erfolgsrechnung
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Wirtschaftsprüfung
Reservenberechnung
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Das Umlaufvermögen 
abzüglich   

Verbindlichkeiten entspricht 
den Reserven

Auf Empfehlung der 
Botschaft, sollten dem 

Verein stets Betriebskosten 
von vier Monaten zur 

Verfügung stehen 



Haushaltsjahr 17/18 
Kostenaufschlüssselung

Total Expenses
$10,145,539

Excludes non-cash
expenses:

ADLK
In-Kind Rent
Depreciation
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Payroll Teachers, 
$5,124,627 , 51%

Payroll 
Administrative, 

$1,473,437 , 15%

Payroll Benefits, 
$1,300,666 , 13%

Operating , 
$1,048,265 , 10%

Administrative , 
$546,747 , 5%

Teaching Materials & 
Afternoon Program, 

$335,361 , 3%

Miscellaneous, 
$316,435 , 3%



Wirtschaftsprüfung
Q & A und Anträge 
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① Entgegennahme und 
Annahme des Berichts 
des Rechnungsprüfers

② Entlastung des 
Vorstands 



Wesentliche 
Planungsprämissen

Prioritätsfaktoren:

• Jährliche Gehälter und COLA-
Erhöhungen gemäß des CBAs.

• Der Verein sollte vier Monate
Betriebsreserven haben.

• Ordnungsgemäße Wartung aller
GISW Gebäude gemäß der
Nutzungsvereinbarung mit der
Bundesrepublik Deutschland.

• Zoning-Vorschriften schränken
den täglichen Schulbetrieb der
Schule erheblich ein.

• Mit Ausnahme der großzügigen
finanziellen Unterstützung der
Bundesrepublik Deutschland ist
traditionelles Fundraising an der
GISW ein sehr begrenzter Teil
des Budgets.

Voraussetzungen:
• Gesamtschülerzahl von 516

• Der hochqualitative Bildungswert
der GISW wird auch für
zukünftige SchülerInnen
bestehen bleiben.

• Richtige Einstellungsentscheidun-
gen der letzten Monate werden
auch weiterhin zu einer höheren
operative Effizienz in der
Verwaltung beitragen.

• Der Strategieplan 2022 setzt
Schwerpunkte auf finanzielle
Nachhaltigkeit und berücksichtigt
künftige Einnahmequellen.
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Budget im 
Mehrjahresvergleich
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Jährliche Stufenerhöhung gemäß 
des Tarifvertrags an der GISW

• Projizierte Personalkostensteigerung ohne COLA:  
Haushaltsjahr 2019/20 2.21%

• Anpassung der Gehälter  zwischen 0 % und 6 %
gemäß dem Tarifvertrag (CBA) 

• CPI Nov 2015 –Nov 2018 – 1.5%
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Schulgebühren  
Zusammenfassung

Schulgeld, Gebühren & Rabatte

• Schulgelderhöhung zwischen 1 – 4 %,
durchschnittlicher Anstieg liegt bei 3,1
%

• Nachmittagsprogramm-Opt-out nur für
die Grundschule - 1.000 $

• Spätbetreuung Erhöhung von 4 %

• Busgebühr 75 $ per SchülerIn / Der
Preis einer Einzelfahrkarte bleibt gleich.

• Lunch-Programm Keine 
Gebührenerhöh-ungen

• Langzeitrabatt bleibt bestehen – 1.000
$ pro SchüIerIn

• Frühanmelderabatt 1.000 $ pro
SchülerIn ( Anmeldefrist ist der 31,.
März 2019)

• TAP Schulgeldermässigung bleibt bei
540.000 $

Neu ab dem Schuljahr 2019/20

• Reisekosten  aller verpflichtenden 
Uebernachtungsfahrten in Klassen 
4-11 sind im Schulgeld inbegriffen

• Der Kostenrahmen für Abiball, 
High-School-Diploma und 
Abiturzeungnisverlehung wurde 
jeweils bis zu 5.000 $ aufgestockt

• Der Kostenrahmen für  MINT-EC-
Reisekosten wurde für Lehrer         
( 9.000 $) und SchülerInnen  
(12.000 $) auf 21.000 $ erweitert. 
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Annual Giving Campaign 
2017/18
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GISW Investitionsplanung  
Schwerpunkte des 5-Jahresplans
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• Neugestaltung der Spielplätze für Kindergarten, Grundschule & 
Weiterführende Schule – Osterferien 2019 (finanziert durch die 
17/18 Annual Giving Campaign 111.352 $; und GISW Rücklagen 
70.314 $)

• Erneuerung des Greentops des Kindergarten– Sommer 2019

• Renovierung der Sanitäranlagen im Hauptgebäude – Sommer 
2019

• Zwei neue Schulbusse – Winter 2019 und Frühling 2019

• Renovierung der Cafeteria – Machbarkeitsstudie wird derzeit vom 
Vorstand geprüft

• Renovierung des Kindergartens – voraussichtliche Machbarkeits-
studie im Frühling 2019



GISW Investitionsplanung  
Fünf-Jahresplan
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GISW Investitionsplanung  
Fünf-Jahresplan
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GISW Investitionsplan  
Fünf-Jahresplan
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Abschaffung der 
Schulentwicklungsgebühr

20

• Mit dem Schuljahr 2006/07 wurde eine im Schulgeld separat aufgeführte
Schulentwicklungsgebühr, zum Zwecke des Umbaus der GISW Cafeteria und Grundschule
sowie der damals bevorstehenden Bauausführung des Wissenschaftsgebäudes, durch einen
Vorstandsantrag an die Mitgliederversammlung, eingeführt. Heute wird die
Schulentwicklungsgebühr, auf Antrag der Mitgliederversammlung im Schuljahr 2010/11, im
Schulgeld inkludiert.

• Seit der Mitgliederentscheidung im Schuljahr 2010/11, wurden Geldmittel aus dem
Gesamthaushalt des Vereins (der nun auch die Schulentwicklungsgebühr enthielt) zur
Finanzierung von anfallenden Renovierungen und zur Rückzahlung des Darlehens für das
Wissenschaftsgebäude verwendet.

• Auch weiterhin werden laufend Mittel für verschiedene zukünftige Investitionen,
einschließlich der Instandhaltung und Verbesserungen der verschiedenen Schulgebäude
benötigt werden.

• Der Vorstand stellt nun den formellen Antrag an die Mitgliederversammlung, die
Schulentwicklungsgebühr zu streichen und stattdessen Mittel für Investitionsaufwände durch
Schulgelder aufzubauen. Diese Vorgehensweise wird bereits seit dem Schuljahr 2010/2011
wirksam angewandt, da die Schulentwicklungsgebühr nicht mehr gesondert ausgewiesen
oder berechnet wird.



Q & A Budget 2019/20 und 
Antrag
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① Annahme des 
vorgelegten 

Haushaltsvoran-
schlags für        

2019/20



Weitere Anträge
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①Beschlussfassung zur formellen Abschaffung der
Schulentwicklungsgebühr

②Beschlussfassung zur Verschiebung der zweiten
ordentlichen Mitgliederversammlung



Ende der 
Mitgliederversammlung

Der 
Vorstand bedankt

sich für Ihr 
Kommen! 



Explanation of Net from
Operations FY 2017/18
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